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Wandern und biken in Zeiten von 
Corona
Ab sofort finden die wöchentlichen Aktivitäten des 
SGV-Drolshagen wieder statt.
Einige Regeln sind hierbei zu beachten …
Ÿ Bei den ausgeschriebenen Wanderungen und 

Radtouren ist die Gruppengröße auf 10 Teil-
nehmer begrenzt.

Ÿ Bei der Anmeldung sind zum Nachhalten von 
Infektionsketten Namen und Kontaktdaten der 
Teilnehmer sorgsam aufzunehmen.

Ÿ Derzeit werden Wanderungen und Radtouren 
nur für Mitglieder angeboten.

Ÿ Der Einsatz eines Anmeldebogens (siehe auch 
Download unten) ermöglicht eine schnelle 
Information, sollte wirklich eine Infektion be-
kannt werden.

Aktuell wird auf Fahrgemeinschaften verzichtet, da 
der Mindestabstand nicht eingehalten werden 
kann. Nutzt, wo möglich, den ÖPNV oder bietet 
wohnortnahe Wanderungen an, die zu Fuß oder 
mit dem Fahrrad zu erreichen sind. Wer das Auto 
zur Anreise nimmt, sollte bitte besonders stark 
frequentierte Wanderparkplätze meiden.

Folgende Hygieneregeln sind bei den 
Wanderungen und Radtouren unbedingt 
einzuhalten:
Ÿ Wir halten wie in allen anderen Alltagssitua-

tionen zu allen anderen Personen einen 
Mindestabstand von 1,5 Metern.

Ÿ Wir vermeiden gewohnte Begrüßungsrituale, 
wie Händeschütteln und Umarmungen

Ÿ Wir niesen oder husten in die Armbeuge. Bei 
Gebrauch eines Taschentuchs entsorgen wir 
dieses in einen Mülleimer mit Deckel.

Ÿ Wir halten die Hände vom Gesicht fern und 
vermeiden, Mund, Nase und Augen zu 
berühren.

Ÿ Wir waschen uns vor und nach der Wanderung 
gründlich mit Wasser und Seife die Hände.

Ÿ Wir teilen mit Teilnehmern weder Trinkflaschen, 
Obst, Müsli-Riegel o.ä.

Zusätzlich werden wir Menschenansammlungen 
an beliebten Aussichtspunkten zu Stoßzeiten aus 
dem Wege gehen, indem wir lieber zu früher oder 
später Stunde aktiv sind. (Weiter nächste Spalte) 

Wenn wir sehen, dass viele Menschen unterwegs sind, dann 
halten wir Abstand, schlagen vielleicht einen anderen Weg 
abseits von den üblichen Routen ein und sammeln so 
vielleicht neue Eindrücke unserer näheren Umgebung.
https://www.wanderverband.de/conpresso/_data/Auskunftsb
ogen_fuer_Wandervereine_und_WanderfuehrerInnen_-
_Deutscher_Wanderverband.pdf

Frauenberatung 
und Jobcoaching 
in Drolshagen
     Die Gleichstellungsbeauftrage 
der Stadt Drolshagen bietet  
donnerstags im Juli von 10 bis 
11 Uhr und von 16 bis 17 Uhr eine 
telefonische Beratung für Frauen 
an. Interessierte Frauen können sich mit unterschiedlichen 
Anliegen an die Fachfrau wenden: Themen wie Kinderbe-
treuung, Erziehungsfragen, Trennungsabsicht oder Wieder-
einstieg in den Beruf. Diese Beratung soll helfen, Probleme 
zu lösen und Hilfestellungen anzubieten. Weitere telefo-
nische Termine können gerne vereinbart werden. 
     Wer vorab Fragen oder einen anderen Terminwunsch hat, 
kann die sich  gerne mit der Gleichstellungsbeauftragten der 
Stadt Drolshagen, Angelika Schlicht in Verbindung setzen. 
Telefonisch unter 02761-970116, oder per Email an 
a.schlicht@drolshagen.de. 
 

Die Scheunenwirtschaft 
„Op´m Stupper“ serviert wieder: 
Nach der Corona-Pause öffnet 
die Jause „Op`m Stupper“ in 
Stupperhof pünktlich zum ersten Sommer-
ferien-Wochenende am 27. und 28. Juni. 
Um den geltenden Abstands- und 
Hygieneregelungen gerecht zu werden, 
beschränkt sich das Sitzangebot auf 
den Außenbereich der Jause. 
Getränke und Kuchen werden über 
das Fenster ausgegeben; die Tischbedienung entfällt. 
Die JausenmitarbeiterInnen freuen sich, Groß und Klein 
mit einem reduzierten Angebot begrüßen zu dürfen. 
Zwar werden keine Sahnetorten, Waffeln oder Kaffee-
spezialitäten verkauft, jedoch können sich Besucher-
Innen auf Kuchen und Kaffee freuen.

Öffnungszeiten: 
samstags: 14 - 18:00 Uhr, sonntags: 12 - 18 Uhr, 
Anmeldung + Infos unter Tel.:  02763/ 212480 oder 
gruppe.stupperhof@josefshaus-olpe.de, Veranstalter: 
Scheunenwirtschaft Op´m Stupper, Webseite: 
http://www.josefshaus-olpe.de/angebote-und-
leistungen/intensivgruppen/stupperhof.html 
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Mehr Infos unter: https://www.drk-
blutspende.de/blutspendetermine/termine?te
rm=57489+Drolshagen
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Blutkonserven werden immer knapper. 
Gerade in dieser Zeit ist es wichtig Blut zu 
spenden. Jede Blutspende zählt. Wenn du 
nicht erkältet , dich fit fühlst und Volljährig 
bist kannst du beruhigt Blutspenden 
kommen. Wir freuen uns auf jeden Wieder-
holspender und auf alle Erstspender die 
wir kennenlernen dürfen.
Fürs leibliche Wohl ist wieder bestens 
gesorgt.
Euer DRK Blutspendeteam Drolshagen

Mo., 29.06.2020, Schreibershof
Jugendheim, Am Eickenhahn 2,
17:00 - 20:00 Uhr

Mo., 06.07.2020, Iseringhausen
Kath. Jugendheim, Brachtpetalstr. 11,
17:00 - 20:00 Uhr

Di., 28.07.2020, Frenkhausen, 
Dorfgemeinschaftshalle, 
Auf der Heide 5, 17:00 - 20:00 Uhr

Fr., 31.07.2020, St. Clemens-Haus, 
Annostr. 14, 16:30 - 20:00 Uhr

Do., 6.08.2020, Wegeringhausen, 
Alte Schule, Unter der Schule 2, 
17:00 - 19:30 Uhr 

ACHTUNG: Wegen der Abstands-
regelung können die Orte variieren.
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Geheimnisvolles 
Südsauerland 
Die im Sommer 
1929 kursierende 
Horrormeldung, ein 
halbes Hähnchen 
aus dem Schatten-
reich der Untoten 
terrorisiere durch 
unartige Körper-
sprache den west-
lichen Uferbereich 
des Listersees, 
erwies sich leider 
als Ente. 

KDR

Besuchen Sie uns auf unserer Hompage: 
Hier finden Sie nicht nur den neuesten Newsletter, sondern 
auch alle Veranstaltungen, die uns gemeldet wurden.

https://www.drolshagen-marketing.de

Während der Sommerferien ist die Bücherei immer mittwochs 
von 16 - 18 Uhr geöffnet. Für alle Daheimgebliebenen, aber 
auch für alle, die sich vor einer Reise noch mit Literatur ver-
sorgen wollen, ist das Angebot mit vielen aktuellen Titeln, da-
runter auch neue Tonies,  erweitert worden. Die Ausleihe ist 
für alle großen und kleinen Leser kostenlos. Das Bücherei-
team weist darauf hin, dass sich während der Ausleihe maxi-
mal 2 Personen unter Einhaltung der Abstandsregel in der 
Bücherei aufhalten dürfen. Das Tragen eines Mundschutzes 
ist hierbei Pflicht. Bis zu den Sommerferien öffnet  die 
Bücherei zu den bekannten Zeiten Mittwochs und Freitags.
Weitere Informationen unter www.buecherei-drolshagen.de

Bücherei Drolshagen auch in Bücherei Drolshagen auch in 
den Sommerferien geöffnet!den Sommerferien geöffnet!
Bücherei Drolshagen auch in 
den Sommerferien geöffnet!

www.radio-horeb.org
www.radio-horeb.org
www.radio-horeb.org
(https://www.land.nrw/de/wichtige-fragen-und-antworten-zum-corona-virus) 
www.buecherei-drolshagen.de
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Das SGV Team vereröffentlichte am 19. März 
2020: Alle Veranstaltungen des SGV Drols-
hagen e.V. sind bis auf Weiteres abgesagt.
     Aufgrund der Corona Pandemie hat sich der 
SGV Drolshagen e.V.  dazu entschlossen, alle 
Wanderun-gen, Walking Touren, Mountainbike 
Touren und andere Veranstaltungen gemäß des 
Jahresprogramms 2020 bis auf Widerruf aus-
nahmslos abzusagen.
     Grundsätzlich dürften alle noch mit dem Fahr-
rad unterwegs sein und gegen Bewegung an der 
frischen Luft ist nichts einzuwenden. Im Gegenteil. 
Damit das so bleibt, sollten wir uns an einige 
Regeln halten:

    Das Fahren in der Gruppe sollte unterlassen 
werden; maximal zu zweit.
    Auch im Wald mindestens 1,5 Meter Abstand 
halten.
    Schwächt euer Immunsystem nicht unnötig. 
Fahrt langsam.
    Fahrt keine gefährlichen Trails. Stürzen ist 
verboten!
    Die Krankenhäuser haben keine Lust auf einen 
Armbruch.

Hier ein Tourenvorschlag:
https://www.komoot.de/tour/t167380516?ref=atd
Passt auf euch auf! Bleibt gesund!

FUSSBALL-
TERMINE
Sportplatz "Am Buscheid“

Leider fallen die Termine 
aus bekannten Gründen bis 
auf Weiteres aus!!!!
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Dieser Newsletter erscheint mit 
freundlicher Unterstützung von

Der Bücherschrank 
ist wieder geöffnet!

     Wir freuen uns sehr darüber, dass jetzt wieder ein 
frisch renovierter „Öffentlicher Bücherschrank“ der 
Bevölkerung zur Verfügung steht. Wenn Sie hier ein 
interessantes Buch finden, können Sie dieses gerne 
mitnehmen. Wenn Sie ein interessantes Buch be-
sitzen, von dem Sie sich wünschen, dass es auch 
andere lesen, dann können Sie es (ebenfalls gerne) 
in diesem Bücherschrank deponieren. Besonders 
willkommen sind Kinder- und Jugendbücher. 
     Vielen Dank an alle, die geholfen haben, den 
Schrank wieder seiner Funktion zuzuführen. 
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Iseringhauser Umgang 
Es ist der 18. Mai 2020 – Umgangstag, oder wie 
man im Iseringhauser Grund sagt – Ümmegang. 
Diesmal durch die Corona-Pandemie ausge-
bremst, verschoben in den September, in der 
Hoffnung, dass bis dahin Prozessionen dieser Art 
durchführbar sind. Doch so einfach lässt sich der 
Dorfbewohner im Brachtpetal seinen Feiertag 
nicht nehmen. Bereits im Vorfeld wird klar, dass 
viele Pilger sich alleine oder als Familie auf den 
Weg machen werden, wie es mit den aktuellen 
Auflagen eben möglich ist. Über die komplette 
Strecke oder in Teilbereichen, jeder wie er mag. 
Auch schmücken die Bewohner wie gehabt ihre 
Häuser mit den Festtagsfahnen. Es kristallisiert 
sich heraus, dass  der Umgang im privaten statt-
findet. So wird eine zufallsgeborene Idee zweier 
Frauen zum realen Gedanken. An den einzelnen 
Stationen sowie auf dem traditionellen Weg, der 
von der Iseringhauser St.-Antonius-Kirche über 
Halbhusten, Husten und Gelslingen, durch den 
Wald des Hüster Bergs bis nach Berlinghausen 
und von dort über Brachtpe und Heiderhof zurück 
nach Iseringhausen führt, sollen mit Kreide auf-
gebrachte Worte zum Nachdenken anregen, einen 
Denkanstoß für den weiteren Weg geben, ein 
meditativer Begleiter sein. (Abb. rechts) So er-
fährt die Bittprozession, die ihren Beginn bereits 
im 17. Jahrhundert nahm und vermutlich auf 
einem Gelübde während der Pestepedemie fußt, 
im Jahr 2020 eine Besonderheit. Im Laufe der 
Jahre und Jahrhunderte machte sie immer mal 
wieder eine Veränderung durch, sei es durch eine 
Verlegung des Tages oder der Wegstrecke. In 
diesem Jahr trotzt sie den vielen Einschränkun-
gen, die der Corona-Pandemie geschuldet sind, 
oder vielleicht begeben sich gerade deshalb an 
diesem Maitag so viele Pilger auf den Umgangs-
weg um zu beten, zu singen, Kraft zu schöpfen 
oder sich einfach an der herrlichen Natur bei 
bestem Wetter zu erfreuen. Die übliche 5.30 Uhr-
Frühmesse zu Beginn und das Hochamt zum 
Ende des Umgangs weichen in diesem Jahr 
einem Bittamt am Abend. Auch hier wird sichtbar, 
wie lebendig in der herausfordernden Zeit die Tra-
dition gelebt wird und wie stark sie in den Herzen 
der Menschen verankert ist, denn alle durch die 
momentan nötigen Auflagen eingeschränkt zur 
Verfügung stehenden Plätze sind besetzt.

Die Kurse Gymnastik 60+, Bewegung bis 
ins Alter, (sonst immer montags) und die 
Kurse „Barre Workout“ (sonst immer 
dienstags), finden wegen der Corona-Krise
bis auf Weiteres nicht statt. 

INFOS FÜR VEREINE!

Förderprogramm 
Heimat. Zukunft. Nordrhein-Westfalen. 
Wir fördern, was Menschen verbindet
„Mit den fünf Elementen Heimat-Scheck, Heimat-Preis, 
Heimat-Werkstatt, Heimat-Fonds und Heimat-Zeugnis fördert 
die Landesregierung mit rund 150 Millionen Euro bis 2022 die 
Gestaltung der Heimat vor Ort, in Städten, Gemeinden und in 
den Regionen. Ziel des Programms ist es, Menschen für 
lokale und regionale Besonder-heiten zu begeistern und die 
positiv gelebte Vielfalt in Nordrhein-Westfalen deutlich 
sichtbar werden zu lassen.“ (Text von der Homepage der 
Bezirksregierung Arnsberg)
Schaut doch mal, ob dieses Förderprogramm für Euren 
Verein nützlich sein kann: 

https://www.bezreg-
arnsberg.nrw.de/themen/f/foerderprogramm_
heimat_zukunft/index.php

info@drolshagen-marketing.de
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Neue Gesichter im Vorstand und 
ein großes Projekt im Heimat-
verein für das Drolshagener Land 
- Jahreshauptversammlung am 
03. 06. 2020
     Die Corona Pandemie hatte auch dem Heimat-
verein für das Drolshagener Land in diesem Jahr 
oft einen Strich durch die Rechnung gemacht. So 
konnte die alljährliche Mitgliederversammlung 
auch erst am 3. Juni 2020 stattfinden. Der Heimat-
verein hatte sich kurzfristig im St. Clemens-Haus 
eingemietet und in Abstimmung mit dem Ord-
nungsamt dort getroffen. Immerhin waren trotz der 
Coronakrise fast 60 und damit nur geringfügig 
weniger Personen gekommen als zu den bishe-
rigen Mitgliederversammlungen. Leider, so stimm-
te der Vorsitzende Stephan Schlösser die Anwe-
senden in die Versammlung ein, ohne die anson-
sten üblichen Ostereier, Brot und Bier beim gemüt-
lcihen Beisammensein in der Gaststube des 
Heimathauses.
     In dem Jahresbericht stellte der erste Vorsit-
zende das auch im vergangenen Jahr sehr um-
fangreiche, anspruchsvolle und dennoch meist 
kurzweilige Programm im Rückblick dar. Er be-
richtete u.a. von den historischen Vorträgen zu 
den „Stachelscheids Burgemesters“ (Dr. St. 
Schlösser), der Geschichte der Eisenbahn in 
Drolshagen (S. Koch) und den Anfängen der 
St. Clemens Kirche (M. Bieker) sowie zur Ge-
schichte der Deutschen in Russland in Zusam-
menarbeit mit „Kalinka Drolshagen“. Zu diesem 
Thema gab es auch eine Ausstellung wie auch 
eine zu Leben und Wirken des berühmten Drols-
hagener Sohns Heinrich Bone. 
     Auf politische Positionierung wiesen u.a. die 
Erstellung der Gedenktafel für alle Vertriebenen 
und Geflüchteten, die der Heimatverein erstellen 
ließ, das Gespräch zu "Frauen in der Politik" mit 
der Bundestagsabgeordneten Nezahat Baradari 
aus Attendorn, der Vortrag von Prof. Dr. Volker 
Kronenberg zum Thema: „Heimat in einer globa-

lisierten Welt“, die Exkurisonen zur NS-Ordensburg Vogel-
sang sowie zu Gedenkstätten der wohl grausamsten 
Schlacht während des II. Weltkriegs im Hürtgenwald, aber 
auch die Studienfahrt in die Europäische Hauptstadt Brüssel 
unter dem Leitthema "Europa, da komme ich her" hin. An-
lässlich des 75. Jahrestags zur Befreiung von Auschwitz 
fand eine Lesung aus den Erinnerungen des sauerlän-
dischen Juden Hans Frankenthal an sein Überleben im KZ 
statt. Position bezog er auch mit dem Vortrag "Wie sinn-voll 
ist Heimat?“. Die Vorträge des Theologischen Forums 
wurden ebenso weitergeführt.
     Zum Markenzeichen des Heimatvereins sind die Aktivitä-
ten des Arbeitskreises "Natur- und Landschaftsschutz" unter 
der Leitung von Leo Trumm geworden, der sich im vergan-
genen Jahr mit Arbeiten in den Biotopen des Heimatvereins 
und den Neuanpflanzungen mit alten heimischen Sorten auf 
der Obstwiese des Heimatvereins in Bleche befasste. Die 
dort gepflanzten Bäume waren zuvor durch Mitglieder des 
Vereins unter Anleitung von Leo Trumm veredelt worden. 
Auch die Leiter der anderen Arbeitskreise wie der Ge-
schichtswerkstatt (Dr. P. Vitt), der Plattdeutschen Runde 
(G. Schneider) und des Singekreises (K. Heipel) stellten ihre 
Arbeit im Verlauf des vergangenen Jahres vor. Die Gesel-
ligkeit wurde intensiv mit den bodenständigen Frühstücken, 
den Weinabenden und dem Frühschoppen an Karnevals-
sonntag, aber auch bei dem alljährlichen Adventscafe ge-
pflegt. Das von Karl-Heinz Harnischmacher über Jahre hin 
gepflegte Archiv kann nun über die Internetseite des Heimat-
vereins eingesehen werden. Die Pflege und den praxisnahen 
Ausbau der Internetseite hat Detlef Nießen weit vorange-
trieben. 
     Eine Besonderheit des vergangenen Jahres war auch die 
Feier zum 40jährigen Bestehen der Plattdeutschen Runde, 
zu der neben Gästen und den aktuellen Teilnehmern auch 
einige der ersten Stunde gekommen waren. Die Kreativität 
der Drolshagener - vor allem Frauen - wurde in der Aus-
stellung "Handgemacht" jedermann sichtbar. Das vorge-
sehen Jahresthema "Wald" konnte aufgrund der Corona 
Krise nur mit einem Vortrag des Revierförster Peter Heine-
mann angegangen werden. Die weiteren Themen werden im 
folgenden Jahr erneut präsentiert.
     Auch die intensive Nutzung des Heimathauses stellte der 
Vorsitzende dar. Das Hauptthema des Abends "Anbau an 
das Heimathaus" wurde anschließend getrennt behandelt.
     Aufgrund des schon länger angekündigten Rückzugs von 
Leo Trumm und Walter Wolf aus der Vorstandsarbeit wurden 
als neue Vorstandsmitglieder Petra Lütticke als stellvertre-
tende Vorsitzende und Georg Melcher als Geschäftsführer 
einstimmig gewählt. Damit hat der Vorstand neue Kompe-
tenzen gewonnen und sich gleichzeitig auffallend verjüngt. 
Der Vorsitzende dankte den ausscheidenden Vorstands-
mitgliedern für ihre Arbeit, die den Heimatverein in den 
letzten Jahren ein gutes Stück weitergebracht haben. Leo 
Trumms Arbeit sei zu einem Markenzeichen für die Arbeit 
des Heimatvereins geworden und Walter Wolf habe als 
Impulsgeber ....... (Weiter auf der nächsten Seite)
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... gerade in der inhaltlichen Arbeit dem Heimat-
verein eine zeitgerechte Richtung gegeben. Beide 
werden im erweiterten Vorstand des Heimatver-
eins weiter ihre Kompetenzen zur Verfügung 
stellen.
     In der Versammlung stellte der Vorstand und 
die Drolshagener Architektin Eva Maria Nebeling 
gemeinsam das Projekt eines Anbaus an das 
Heimathaus vor. Dieser diene, so der Vorsitzende, 
den zeitgemäßen Anforderungen an ein barriere-
freies Gebäude, das auch von der Öffentlichkeit 
genutzt werden könne, als auch als ein Haus für 
die Bürger Drolshagens sei. Neue Räume für kul-
turelle und Bildungsarbeit würden ebenso ge-
schaffen wie eine notwendige Erweiterung der 
Buchstube. Dabei werde, sofern die Mitgliederver-
sammlung dem Vorstand für die weitere Planung 
und Durchführung grünes Licht gebe, ein Gewinn 
für den Heimatverein, alle anderen Vereine und 
Kulturschaffenden aber auch für jeden Bürger in 
Drolshagen geschaffen. Der Anbau entspricht 
allen notwendigen gesetzlichen Vorgaben ein-
schließlich Denkmalschutz und der Altstadt-Bau-
satzung der Stadt Drolshagen. Der Vorstand wies 
auch darauf hin, dass die Finanzierung mit den 
öffentlichen Mitteln über das Projekt „Heimat-
Zeugnis“ des Landes NRW und einem weiteren 
Zuschuss von privater Seite gesichert sei, ohne 
dass Mittel des Vereins in Anspruch genommen 
werden müssten. Betont werden muss hier auch 
der bisherige und weiterhin geplante Synergie-
effekt zwischen der örtlichen Bürgerstiftung und 
dem Heimatverein. 
     Die Architektin stellte anschließend im Detail 
und anhand von Grundrisszeichnungen und An-
sichten den Anbau an das Heimathaus mit einem 
markant-unauffälligen Glasbau als Verbindung 
zwischen dem alten Heimathaus und dem neuen 
Gebäude vor. Dabei ging es um die Funktionalität 
und die Nutzungsmöglichkeiten, aber auch darum 
die gegenwärtigen Vorschriften im Brandschutz 
und der Barrierefreiheit zu sichern. 
     In einer erwartungsgemäß kontroversen Frage-
runde gab es kritische Anmerkungen zur derzeiti-
gen Fassadengestaltung, während zur Funktion 
und der grundsätzlichen Ausrichtung von Anfang 
an Konsens herrschte. Auf die Frage des Vorsit-
zenden, ob der Vorstand die Planung gemäß den 
vorgestellten Entwürfen weiterverfolgen solle, gab 
es ein einstimmiges Votum für die Fortführung. 
Der Vorstand kann also damit die Planung und 
Ausführung vorantreiben. Der Vorsitzende forderte 
abschließend die Anwesenden auf, dem Vorstand 
alle Anregungen mitzuteilen, die einer weiteren 
Verbesserung des Entwurfes dienen könnten. 
     Nach dieser grundsätzlichen Zusage schloss 
der Vorsitzende die Sitzung, bedankte sich bei 
den Teilnehmenden und wünschte ihnen einen 
gesunden Heimweg und baldiges Wiedersehen 
bei den Aktivitäten des Heimatvereins für das 
Drolshagener Land.

Heimatverein für das Drolshagener Land 
plant Anbau an das Heimathaus
     Das Heimathaus des Heimatvereins für das Drolshagener 
Land ist zu einem zentralen Kulturzentrum für Stadt und 
Land Drolshagen geworden. Hier finden so gut wie alle Ver-
anstaltungen des Heimatvereins statt: Vorträge und Diskus-
sionen im großen Vortragssaal, gepflegte Gastlichkeit und 
Plattdeutsche Runden in der Gaststube, Ausstellungen im 
Brunnensaal, Konferenzen im Ofenzimmer. Darüber hinaus 
nutzen die politischen Parteien, gemeinnützige Träger, die 
Stadtverwaltung, der Kulturverein und andere Vereine das 
Heimathaus regelmäßig für ihre Veranstaltungen. Nicht 
zuletzt – und das seit Eröffnung des Heimathauses – befin-
det sich die Katholische Öffentliche Bücherei, die „Buchstube 
Heinrich Bone“, in dem denkmalgeschützten Haus. Auch für 
private Nutzung können die gastlichen Räume gemietet 
werden.
     Um das Haus weitgehend barrierefrei zu gestalten und 
ein noch besseres Raumprogramm anbieten zu können, hat 
der Vorstand in den vergangenen Jahren immer wieder 
Überlegungen angestellt. Vorausgegangen waren Überle-
gungen der „Bürgerstiftung für Drolshagen“, auf dem Gelän-
de des Heimatvereins ein Kulturhaus (ob als separat stehen-
des Haus oder als Anbau) zu errichten. Dieses Projekt konn-
te nicht verwirklicht werden. 
     Durch einen Impuls auf einer Veranstaltung der Kreis-
CDU im Bahnhof Hützemert wurde die Idee geboren, die 
Fördermöglichkeiten des Landes NRW „Förderung des Hei-
matgedankens“ zu nutzen. So begannen die Überlegungen 
der Bürgerstiftung und des Heimatvereins für eine Erwei-
terung des Heimathauses durch einen Anbau, der gleich-
zeitig den barrierefreien Zugang zu allen Etagen des Heimat-
hauses sichern könnte, notwendigen Kellerraum zu schaffen 
(Weiter nächste Seite) (Abb. unten: Annostr.)
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und die Räume für die im Heimathaus befindliche 
Katholische Öffentliche Bücherei „Buchstube 
Heinrich Bone“ zu erweitern. Mit dem Anbau soll-
ten auch weitere Räumlichkeiten für Bildungsar-
beit, Gesangsproben, Versammlungen und Konfe-
renzen und ähnliches geschaffen werden, an 
denen es im Stadtgebiet fehlt. 
     Eine Förderung durch das Land NRW konnte 
allerdings nur erfolgen, wenn der Heimatverein 
Bauträger und Eigentümer des geplanten Anbaus 
würde. Mit einem Entwurf für diesen Anbau wurde 
die Drolshagener Architektin Eva-Maria Nebeling 
beauftragt, die die Ideen für eine Erweiterung des 
Heimathauses in vorläufige Entwürfe kleidete. 
Diese wurden im Vorstand des Heimatvereins 
auch gemeinsam mit der Bürgerstiftung diskutiert 
und kritisch gewertet. 
     Daraufhin hat der Heimatverein eine Förderung 
für einen Anbau an das Heimathaus beantragt zu 
stellen, mit dem nicht nur die bisherigen Verbesse-
rungen, sondern zusätzlich weitere räumliche und 
damit auch programmatische Erweiterungen mög-
lich würden. Damit würden auch Anfragen, wie die 
von heimischen Chören oder Tanz- und Yogagrup-
pen, die wegen der begrenzten Möglichkeiten 
abschlägig beschieden werden mussten, nun im 
Heimathaus als Drolshagener Kulturzentrum 
stattfinden könnten. 
     Die wesentlichen Punkte des Denkmalsschut-
zes wurden mit der Stadt Drolshagen und dem 
Denkmalamt in Münster diskutiert, und deren Hin-
weise und Anregungen wurden berücksichtigt. 
     Mit der besonderen Bauweise erscheint der An-
bau wie ein nahe bei dem Heimathaus stehendes 
eigenständiges Gebäude, bildet jedoch mit einem 
gläsernen Zwischenbau mit dem denkmalge-
schützten Haus eine Einheit. So kann auch die 
Sicht auf die Fachwerkgiebelseite weitgehend 
erhalten bleiben.
     Der teilweise Umbau des Heimathauses im 
Inneren und der Anbau werden eine notwendige 
Erweiterung der Buchstube und neue Arbeits-, 
Lager- und Kellerräume mit sich bringen. Wesent-
liche Verbesserungen sind die barrierefreie Er-
reichbarkeit aller Stockwerke sowie behinderten-
gerechte Toiletten – was das gesamte Haus als 
Veranstaltungshaus zukunftssicher macht. 
     Auf drei Etagen sind Versammlungs-, Bildungs- 
oder Übungsräume für z. B. musikalische Vereini-
gungen vorhanden. Alle Etagen sind mit einem 
Aufzug und über Treppenhäuser erreichbar, der 
Innenhof bietet sich als Freiluftgelände für Musik-
veranstaltungen, Theateraufführungen oder als 
Biergarten an. Die noch nicht endgültig abge-
schlossene äußere Gestalt bzw. straßenseitige 
Fassade soll sich wohltuend an das Innenstadt-
ensemble der Altstadt Drolshagen anpassen.
     Der Förderantrag wurde an die zuständige 
Bezirksregierung gestellt, von dort an das Ministe-
rium für Heimat, Kommunales, Bau und Gleich-

stellung des Landes Nordrhein-Westfalen weitergeleitet.  Von 
dort kam nun die Ankündigung, dass mit einem positiven 
Bescheid gerechnet werden könne. 
     Aufgrund dessen wurden die Pläne am letzten Mittwoch 
auf der Mitgliederversammlung des Heimatvereins vorge-
stellt. Die 58 anwesenden Teilnehmer stimmten nach aus-
führlicher Information und Diskussion der Frage des Vor-
standes, ob nun das Anbauprojekt weiter betrieben werden 
soll, einstimmig zu. (Abb. unten: Innenhof)

Nach dem Abklingen der Corona-Krise wird 
die Caritas-Tagespflege auf der Hagener 
Straße 30 ihre Pforten öffnen. Das Angebot 
richtet sich an betreuungs- und pflegebedürf-
tige Menschen, die zu Hause wohnen und 
deren Angehörige zeitweise entlastet werden 
möchten.
Das Angebot wird an sechs Tagen in der 
Woche zur Verfügung stehen. Gerne können 
die Gäste das Angebot eines Fahrdienstes in 
Anspruch nehmen. 
Rufen Sie an - wir beraten Sie gern:
Caritas-Station Drolshagen – 
Michaela Schultze (Pflegedienstleitung)                        
Tel.: 02761-94 25 50, mschultze@caritas-
olpe.de
Caritas-Tagespflege Drolshagen – 
Barbara Hahn (Pflegedienstleitung)                  
Tel.: 02761-94 25 52 800, bhahn@caritas-olpe
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Laube und Halbe übernehmen 
die Reserve der SG 
Hützemert/Schreibershof

Die SG Hützemert/Schreibershof ist auf der 
Nachfolger-Suche für die scheidenden Trainer 
Bogdan Spasic und Özcan Yildirim fündig 
geworden. Mit Dirk Laube und Sebastian Halbe 
wurde ein neues Duo für die Reserve verpflichtet. 

Laube, der über 10 Jahre mit dem Hützemerter SV 
in der Bezirksliga spielte und es sogar bis in die 
Verbandsliga schaffte, ist schon seit vielen Jahren 
im Trainergeschäft aktiv. Neben seinen Stationen 
in Belmicke und Bleche hat der B-Lizenzinhaber 
bereits die Hützemerter Zweite trainiert und bis in 
die Kreisliga B geführt. Zur Seite steht ihm mit 
Sebastian Halbe ebenfalls kein Unbekannter. 
Halbe verbrachte seine 30-jährige fußballerische 
Laufbahn beim Hützemerter SV und konnte in 
dieser Zeit mehrere Aufstiege feiern. Vor 2 Jahren 
beendete er seine aktive Karriere, während der er 
bereits 5 Jahre zusätzlich die Damenmannschaft 
und 2 Jahre die B-Jugend betreute.

„Wir freuen uns mit Dirk und Sebastian wieder 
Hützemerter DNA verpflichtet zu haben, denn 
beide stammen von hier. Insbesondere bei einer 
zweiten Mannschaft ist es wichtig, dass der Spaß 
nicht zu kurz kommt und das Team aus Jungs aus 
der Umgebung besteht. Das führt dann automa-
tisch zu einer vernünftigen Trainingsbeteiligung als 
Grundlage für sportlichen Erfolg. Das steht bei 
beiden an erster Stelle und passt daher perfekt“ so 
Philipp Waitek, Geschäftsführer der Abteilung 
Fußball.

In einem ersten digitalen Auftakt mit der Mann-
schaft konnten bereits über 20 Spieler begrüßt 
werden. „Auch wenn noch nicht feststeht, wann 
die neue Saison beginnen kann, freuen wir uns 
nun umso mehr auf den Start. Durch die vielen 
Kontakte unserer Spieler und der Trainer wird 
auch noch der ein oder andere Neuzugang dazu 
stoßen“ freut sich Daniel Ortmann, Abteilungsleiter 
Fußball auf die neue Spielzeit.  
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Presse-Info
der Stadt 
Drolshagen

Die Sporthallen in der 
Stadt Drolshagen 
bleiben bis zum Ende 
der Sommerferien 
geschlossen!

Die seit dem 11.05.2020 
geltende Fassung der 
Coronaschutzverordnung lässt 
zwar grundsätzlich die Nutzung 
von Sporthallen zu, allerdings nur im Bereich von 
kontaktfreiem Sport und gleichermaßen nur unter 
Beachtung hoher Hygieneanforderungen und Reini-
gungsstandards. Die nach der gültigen Coronaschutz-
verordnung verbleibenden tatsächlichen Möglichkeiten 
einer Nutzung von Sporthallen und der damit verbun-
dene Aufwand stehen nach Auffassung der Stadt 
Drolshagen in keinem vertretbaren Verhältnis. 

Vor diesem Hintergrund wurde entschieden, die städti-
schen Sporthallen bis zum Ende der Sommerferien 
geschlossen zu lassen. 

Bild oben: Auf Abstand: Daniel Ortmann (Abteilungsleiter 
Fußball Hützemerter SV), Dirk Laube, Yannik Kreis 
(Kassierer FC Schreibershof), Sebastian Halbe

ACHTUNG!
Wir weisen darauf hin, dass auf 

Grund der Corona Pandemie 
Veranstaltungen abgesagt 

oder verschoben werden können.
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Wichtiger Hinweis:
In unserem Newsletter und unseren Internetseiten 
werden externe Internetseiten verlinkt. Aufgrund der 
weitgehend unklaren Rechtslage hinsichtlich der 
Verantwortlichkeit für Links kann Drolshagen Marketing 
e.V. keine Garantie dafür übernehmen, dass diese 
Verlinkungen in Zukunft gegen geltendes Recht 
verstoßen. Gemäß §8-10 Teleme-diengesetz ist unser 
Verein nicht verpflichtet solche über-mittelten 
Informationen zu überwachen. Stellen Sie einen 
Rechtsverstoß fest, dann sind wir jedoch für jede 
Meldung sehr dankbar und werden entsprechende 
Verlinkungen umgehend wieder löschen.
Falls Sie den Newsletter nicht mehr erhalten 
möchten, dann lassen Sie mir eine kurze, formlose E-
Mail zukommen. Ihre Kontaktdaten werden dann 
sofort gelöscht. Ihre bei Drolshagen Marketing e. V. 
hinterlegten Daten werden ohne Ihre ausdrückliche 
Erlaubnis auf keinen Fall an Dritte weitergegeben! 

Alle Angaben und Termine ohne Gewähr!
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Das Bürgertelefon 
"Rund um Corona" 
der Stadt Drolshagen 
ist täglich ab 8.00 Uhr 
unter der Telefon-
nummer 

02761 970 118 
erreichbar.

Rathausbesuche nur 
nach Terminabsprache

Seit dem 16.03.2020 sind die 
Dienststellen der Stadtverwaltung 
Drolshagen für den Publikumsverkehr 
geschlossen. Mit Blick auf die vom Land NRW 
beschlossenen Regelungen, das öffentliche 
Leben schrittweise wieder zu beginnen, wird ab 
Montag, 04.05.2020, der Publikumsverkehr unter 
erheblichen Einschränkungen wieder aufge-
nommen. 

Die Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, 
auch weiterhin den Kontakt zur Verwaltung 
zunächst per Telefon oder E-Mail zu suchen. 
Sofern eine telefonische, schriftliche oder 
elektronische Erledigung des Anliegens nicht 
möglich ist, werden die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Stadtverwaltung Drolshagen 
einen Termin vereinbaren. Diese Vorgehens-
weise gilt auch für das Bürgerbüro.

Die Türen an den Verwaltungsgebäuden bleiben 
weiterhin geschlossen. Die Bürgerinnen und 
Bürger werden zu dem vereinbarten Zeitpunkt 
an der Haustür des Verwaltungsgebäudes 
abgeholt und nach Erledigung des Anliegens 
wieder zurück zum Ausgang begleitet. Bei dem 
Besuch in den Verwaltungsgebäuden muss eine 
Mund-Nasen-Bedeckung getragen werden. Bei 
grippeähnlichen Symptomen ist auf den Besuch 
in den Verwaltungsgebäuden zu verzichten.

Oberstes Ziel es ist weiterhin, Kontakte inner-
halb der Bürgerschaft und damit auch hinein in 
die Verwaltung so weit wie möglich zu vermei-
den, um einen bestmöglichen Schutz vor Infek-
tionsrisiken zu gewährleisten. Die Reduzierung 
der Infektionsrisiken sowohl für die Bürgerinnen 
und Bürger der Stadt Drolshagen als auch für 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadt-
verwaltung hat weiterhin Priorität.

Die Stadt Drolshagen bittet um Verständnis für 
dieses Vorgehen, denn sie erbringt vielfältige 
Aufgaben, die dauerhaft sichergestellt werden 
müssen. Dies erfordert auch in den nächsten 
Wochen eine umsichtige, an die jeweilige Lage 
angepasste Erbringung der Dienstleistungen, um 
das Infektionsrisiko so gering wie möglich zu 
halten.

DIE FITTE 
WOCHE IN 
HÜTZEMERT

Veranstal-
tungen der 
Abteilung Turnen 
& Breitensport des 
Hützemerter Sport-
vereins finden bis zum Ende der 
Sommerferien nicht statt. Aktuelle Infos 
unter: https://www.huetzemerter-sv.de/

Ausgabe Juli 2020

Die Fotos in diesem Newsletter 
wurden uns (wenn nicht anders 
betitelt) von den Vereinen bzw. 
Veranstaltern zur Verfügung 
gestellt. 

(https://www.land.nrw/de/wichtige-fragen-und-antworten-zum-corona-virus) 
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https://www.huetzemerter-sv.de/


INITIATIV e.V.

Die Gleichstellungsbeauftragte der Stadt 
Drolshagen weist auf zwei wichtige 
Telefonnummern hin.
Hilfetelefon gegen Gewalt an Frauen 

08000 116 016
Es ist wichtig, dass das Hilfetelefon "Gewalt 
gegen Frauen" weiterhin rund um die Uhr und in 
18 Sprachen Bera-tung für Betroffene, für deren 
soziales Umfeld und für Fachkräfte zur Verfü-
gung stellt. Beim Hilfetelefon wird alles unter-
nommen, um dessen Betrieb und Funktionsfä-
higkeit trotz der Corona-Krisenlage aufrechtzuer-
halten. An-rufende müssen aufgrund geringerer 
personeller Besetzung mit Beraterinnen aller-
dings eventuell mit Wartezeiten rechnen.

Hilfetelefon "Schwangere in Not" 

0800 40 40 020
Damit schwangere Frauen in Konfliktlagen un-
verzüglich eine Ansprechpartnerin finden, bleibt 
auch das Hilfetelefon "Schwangere in Not" unter 
der Nummer 0800 40 40 020 durch-gängig in 
Betrieb. Denn Frauen in Not müssen zu jeder 
Zeit die erforderliche Hilfe und Unterstützung 
erhalten können.

Ausgabe Juli 2020

Die Kinderwerkstatt 
ist leider in den 
Sommerferien 
geschlossen!

Die Kinderwerkstatt wird 
veranstaltet von

www.drolshagen-marketing.de
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Wandern & zeichnen in der Natur

Ein Wanderweg für alle, die gerne 
zeichnen oder zeichnen lernen möchten.

Unser Ausflugstipp in Ihrer Nähe

Zwischen Siebringhausen und Essinghausen be-
findet sich der knapp 5 km lange „zeichen-KURS“. 
Dies ist ein Wanderweg für alle, die gerne zeich-
nen oder zeichnen lernen möchten. An sechs 
Stationen werden Bildaufbau, Zeichentechniken 
u.s.w. genau erklärt. 

Was braucht man dazu:
1. Einen Zeichenblock mit einer relativ glatten 
Oberfläche
2. Zwei Bleistifte: einen in Härte H, einen in Härte 
B. Praktisch ist hier auch ein Minenhalterstift (TK-
Stift) für 0,5 mm starke Minen. 
3. + 4. + 5. Anspitzer, Radiergummi und Lineal
6. Buntstifte zum Colorieren 
7. Einen Motivsucher kann man sich einfach aus 
Papier schneiden (ca. 12 x 8 cm, Abb. unten). 
Man kann aber auch die Finger benutzen.
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Sich in schöner Umgebung bewegen und gleichzeitig kreativ 
sein ist eine wunderbare Möglichkeit, Natur aktiv zu erleben. 
Mehr Infos unter: www.drolshagen-marketing.de
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Aus dem Pfarrbrief – 
Ausgabe 10 + 11/2020
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Wir sind gerne für Sie da!!! Das 
PFARRBÜRO ist nur vormittags wieder für 
DRINGENDE ANGELEGEN-HEITEN geöffnet.
Dienstag 09.00 - 10.30 Uhr
Mittwoch 09.00 - 10.30 Uhr
Auch im Pfarrbüro gilt:
• Abstand halten und nur Einzeln eintreten.
• im Vorraum bitte das Desinfektionsmittel 
nutzen!
• ggf. bitte Mundschutz tragen.

Messintentionen bestellen Sie bitte nur mit 
Hilfe der in den Schriftenständen ausliegenden 
Briefumschläge und nicht im Pfarrbüro. Wir 
haben eine Bitte: Alles was in dieser Zeit tele-
fonisch geregelt werden kann oder mit einer 
Email, sollte auf diesem Weg geregelt werden.
Wir bitten um Ihr Verständnis!

Durchführung der Messe
• Der Eintritt in den Kirchenraum geschieht 
immer durch den Haupteingang. Dort wird der 
Ordnungsdienst auf der Liste schauen, ob Sie 
zur Messe angemeldet sind. Ansonsten, falls 
noch Plätze frei sind, können Sie gern am 
Gottesdienst teilnehmen, nachdem der Ord-
nungsdienst Ihren Namen, Ihre Adresse und 
Ihre Telefonnummer notiert hat. Die Liste wird 
nach 4 Wochen vernichtet.
• Bereitstehende Desinfektionsmittel sind beim 
Betreten der Kirche zu nutzen.
• Die Weihwasserbecken sind weiterhin nicht 
gefüllt. Dennoch spricht nichts dagegen, dass 
wir beim Betreten der Kirche ein Kreuzzeichen
machen und den Herrn im Tabernakel mit einer 
Kniebeuge ehren!
• Kaugummikauen ist nicht nur zu Corona-
Zeiten unschön und in der Liturgie völlig 
unangebracht. Wer Kaugummi kauend zur 
Kommunion kommt, kann die Kommunion nicht 
empfangen!
• In unserem Bistum gilt momentan die Rege-
lung, dass auf Gesang weitestgehend verzichtet 
werden soll. Der Gesang einer kleinen Gruppe
(bei Einhaltung der Abstände) ist möglich. 
Konkret heißt das: In den meisten Kirchen 
übernimmt in den Sonntagsmesse eine kleine 
Schola den Gesang. Den Sängerinnen und 
Sängern sei herzlich gedankt. Die Gläubigen 
sind sehr gebeten nicht laut mitzusingen!
Sehr leise, wenn überhaupt!
• Werktags, wenn nur wenige Gläubige zum 
Gottesdienst kommen und die Abstände groß 
sind, kann in stark reduzierter Form Gesang 
stattfinden.
Wichtig: Gute Durchlüftung – offene Fenster 
und (wenn möglich) Türen, sind hilfreich!
• Der Friedengruß erfolgt ohne Kontakt
• Die hl. Kommunion wird momentan nur als 
Handkommunion und ohne Spendedialog „Der 
Leib Christi-Amen“ ausgeteilt. Dieser wird 

kollektiv unmittelbar vor der Austeilung gesprochen.
• Es findet zur Gabenbereitung keine Kollektensammlung 
statt. Die Körbchen stehen am Ausgang. Die Kollekte ist 
wichtig! Gerade auch um (z.B. an der Haustür) Bedürfti-
gen unkompliziert helfen zu können. Hilfsprojekte sind auf 
die Einnahmen aus den Kollekten angewiesen.
• Das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes ist besonders 
beim Betreten und Verlassen der Kirche wünschenswert. 
Während des Gottesdienstes kann Mundschutz getragen 
werden, ist aber nicht verpflichtend.
• Achten Sie auf die Abstände in den Bänken (besonders 
auch beim Knien und beim Kommuniongang)
• Die Sitzplätze sind gekennzeichnet. Bitte nur die Plätze 
benutzen, die als Sitzplätze ausgezeichnet sind. Wenn 
z.B. (in Drolshagen) in einer großen Bank drei Sitzplätze 
ausgewiesen sind, dann können dort auch nur 3 Personen 
sitzen (und nicht,- wie geschehen: 2 Ehepaare und 1 Ein-
zelperson). Wir bitten Sie SEHR diese Ordnung einzu-
halten.
• Familien, Eheleute und Wohnungs-Gemeinschaften 
können zusammensitzen (Familienbänke bitte bei der 
Anmeldung angeben)
• Sollten Sie sich krank fühlen, Husten oder Fieber haben, 
nehmen Sie bitte nicht am Gottesdienst teil.

Anmeldung zu den Gottesdiensten
Grundsätzlich muss über alle Gottesdienste (Hl. Messen, 
Andachten, Vespern, Taufen, Hochzeiten, Beerdigungen, 
Konzerte) eine Teilnehmerliste geführt werden. Diese 
Liste dient dazu im Falle einer Infektion die Kontakte zu-
rück zu verfolgen. Die Daten werden vertraulich behandelt 
und zu keinem anderen Zweck gebraucht. Nach 4 
Wochen werden die Listen vernichtet.
Werktags
Eine Anmeldung im Pfarrbüro zu den Werktagsgottes-
diensten erfolgt nicht. Am Eingang der Kirche wird Ihr 
Name und Ihre Telefonnummer von einem Ordnungs-
dienst aufgeschrieben, oder auf einem Pult liegt eine 
Liste, in die Sie sich bitte eintragen. Von Gläubigen, die 
nicht aus dem Kirchspiel kommen, benötigen wir in dieser 
Liste die vollständige Adresse.
Sonntagsmesse
Bitte melden Sie sich zu allen Gottesdiensten im Pfarrbüro 
Drolshagen
(Tel. 02761/71124) an. Anmeldungen sind möglich:
donnerstags 9-12 Uhr und 15-17 Uhr, freitags 9-12 Uhr, 
samstags 10-13 Uhr
Auch wenn diese Regelung einen gewissen Aufwand und 
für alle einen gewissen Umstand bedeutet, so sollten 
diese Auflagen niemanden von der Teilnahme an der 
Messfeier abhalten, der sonst kommen würde. Es sind 
Auflagen, die wir uns ja nicht selber ausgedacht haben.

• Der LIVESTREAM der Sonntagsmesse um 9.30 Uhr aus 
St. Clemens bleibt vorläufig erhalten. Die Verlinkung 
finden Sie auf unserer Homepage: www.kirchspiel-
drolshagen.de

Folgende Plätze stehen zu Verfügung
Drolshagen St. Clemens: 4 Bänke für Familien (max. 5 
Personen), 70 Einzelplätze (Die Orgelbühne ist Baustelle 
und deshalb nicht nutzbar.)
Iseringhausen St. Antonius: 4 Bänke für Familien (max. 
5 Personen), 36 Einzelplätze (Die Plätze auf der 
Orgelbühne sind für einige Sänger reserviert.)
(Weiter auf der nächsten Seite)
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Bleche St. Josef : 4 Bänke für Familien (max. 5 
Personen), 27 Einzelplätze, 6 Einzelplätze auf 
der Orgelbühne (Einige Plätze auf Orgelbühne 
sind für einige Sänger reserviert.)
Schreibershof St. Laurentius: 4 Bänke für 
Familien (max. 4 Personen), 30 Einzelplätze im 
Kirchenchiff, 10 Einzelplätze auf der Orgel-
bühne
Hützemert St. Mariä Geburt: 30 Einzelplätze
(Die Plätze auf der Orgelbühne sind für einige 
Sänger reserviert) In den größeren Kapellen, in 
denen werktags eine Hl. Messe stattfindet, 
stehen zumeist um die 20 Plätze zur Verfügung.

Gottesdienstzeiten (vorläufig)
Sonntag
Am Vorabend
17.00 Uhr Vorabendmesse Hützemert
18.00 Uhr Vorabendmesse Iseringhausen
18.00 Uhr Vorabendmesse St. Clemens
Am Tag
08.00 Uhr Frühmesse St. Clemens
09.00 Uhr Hl. Messe Schreibershof
09.00 Uhr Hl. Messe St. Gerhardus-Haus (nicht 
öffentlich)
09.30 Uhr Hochamt St. Clemens (live-Stream)
10.15 Uhr Hl. Messe Bleche
10.15 Uhr Hl. Messe Iseringhausen
11.00 Uhr Hl. Messe St. Clemens
18.00 Uhr Vesper/Andacht St. Clemens
Werktags
Montag – Freitag
09.00 Uhr Hl. Messe St. Gerhardus-Haus (nicht 
öffentlich)
17.45 Uhr Rosenkranz St. Clemens
18.15 Uhr Abendmesse St. Clemens
Darüber hinaus finden statt:
Montag
18.00 Uhr Rosenkranz Wegeringhausen
Dienstag
18.00 Uhr Abendmesse Bleche
18.00 Uhr Abendmesse Dumicke
18.00 Uhr Abendmesse Wegeringhausen
18.00 Uhr Abendmesse Iseringhausen
Mittwoch
17.00 Uhr Abendmesse Schreibershof
18.00 Uhr Abendmesse Berlinghausen
18.00 Uhr Abendmesse Hützemert
Donnerstag
08.30 Uhr Hl. Messe Iseringhausen
18.00 Uhr Abendmesse Frenkhausen
18.00 Uhr Abendmesse Germinghausen
Freitag
18.00 Uhr Abendmesse Benolpe
Samstag
08.30 Uhr Hl. Messe St. Clemens
09.00 Uhr Hl Messe St. Gerhardus-Haus (nicht 
öffentlich)
15.30 Uhr Beichtgelegenheit St. Clemens 
(große Sakristei)

Änderungen entnehmen Sie bitte den aktuellen 
Pfarrnachrichten. In den Kapellengemeinden 
(außer Hützemert) finden bis auf weiteres nur 
Werktagsgottesdienste statt. In den ganz klei-
nen Kapellen ist auch das leider momentan 
nicht möglich. Die Gläubigen der Kapellendörfer 
sind herzlichst (!!!) zur Mitfeier der Hl. Messen in
den „Hauptkirchen“ des Kirchspiels eingeladen.
Wer ängstlich ist oder Angst vor zu vollen Räu-
men hat, ist herzlich zur Mitfeier der Werktags-
messe (vor allem in St. Clemens) eingeladen.
Die große Kirche bietet genügend Abstand und 
Luft.

Firmung im Kirchspiel
Die Firmreise des Erzbischofs, die in den letzten Monaten 
ausgefallen ist, soll im Herbst ab September im Dekanat 
nachgeholt werden. Da wir Anfang Juli die St. Clemens-
Kirche wegen der Renovierung schließen werden und weil 
aufgrund der Corona-Auflagen weniger Jugendliche in 
einer Feier gefirmt werden können, habe ich Weihbischof
König gebeten, ob wir nicht vor der Kirchenschließung 
noch einige Termine bekommen können.
Es sind nun folgende Termine vorgesehen:
Freitag, 26. Juni 17 Uhr in St. Laurentius, Schreibershof
Samstag, 27. Juni 10 Uhr in St. Clemens, Drolshagen
Samstag, 27. Juni 15 Uhr in St. Clemens, Drolshagen
Samstag, 27. Juni 18 Uhr in St. Clemens, Drolshagen
Sonntag, 28. Juni 10 Uhr in St. Antonius, Iseringhausen
Samstag, 19. Sept. 10 Uhr in St. Antonius, Iseringhausen
Samstag, 19. Sept. 15 Uhr in St. Josef, Bleche
Die Firmbewerber werden in diesen Tagen angeschrieben 
und erhalten genaue Informationen. Die Firmungen im 
Juni wird Weihbischof König spenden, im September 
kommt Erzbischof Becker.

Zu beachten ist: 4 Personen pro Firmbewerber 
(Firmbewerber selbst, Firmpate u. Eltern) - Spendung des 
Firmsakramentes erfolgt ohne Mundschutz des Bischofs
und des Firmbewerbers, Chrisam - Salbung mit Watte, 
keine Handauflegung von Bischof und Paten, Friedens-
gruß auf Entfernung. - Je nach Entwicklung der 
"Corona-Lage" kann es Veränderungen geben.

Erstkommunionvorbereitung und -feiern
Aufgrund der gegebenen Abstands- und Hygieneregeln 
dürfen wir bis auf Weiteres keine großen Erstkommunion-
feiern in unserem Pastoralverbund feiern. Alle Kinder 
haben allerdings die Möglichkeit im Rahmen der normalen 
Sonntagsmessen die Erste Heilige Kommunion zu em-
pfangen. Dazu können sie sich allein oder in kleinen 
Gruppen bei Frau Clemens anmelden.
Die Größe der Gruppe ist abhängig von der Anzahl der 
Gäste, die die Kinder mit zum Gottesdienst bringen möch-
ten und der für die Kirche maximal zulässigen Personen-
zahl (je mehr Kinder, desto weniger Gäste). Sollten die 
Beschränkungen aufgehoben werden, planen wir Anfang
Oktober eine Feier der Erstkommunion für die Kinder, die 
bis dahin noch nicht zur Kommunion gegangen sind. Alle 
anderen Kinder sind dann herzlich eingeladen an diesem 
Gottesdienst teilnehmen, um dort noch einmal feierlich die 
Kommunion zu empfangen.
Bis dahin erhalten alle Kinder weiterhin Material aus den 
ausgefallenen Seelsorgestunden. Auch die Möglichkeit, 
ob später der Seelsorgeunterricht in der Schule weiter-
geführt werden kann, wird gerade geprüft.

Die Mucher Pilger nehmen unsere Fürbitten mit.
Seit 1774 machen sich Mucher Pilger auf den Weg zum 
Gnadenbild der Gottesmutter nach Werl. Die erste Nacht 
verbringen Sie bei uns in Drolshagen und werden auch 
privat aufgenommen. Viele wunderbare Freundschaften 
sind so entstanden. Viele unserer Anliegen werden so von 
ihnen mit nach Werl genommen. (Weiter auf der nächsten 
Seite)
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Da in diesem Jahr die Fußwallfahrt wegen der 
Corona Pandemie nicht wie gewohnt stattfinden 
kann, wird ein „Fürbittenbuch“ zu Maria Heim-
suchung von Much nach Werl gebracht. Die 
Mucher möchten auch uns die Möglichkeit 
geben, unsere Anliegen der Mutter Gottes an-
zuvertrauen und um ihre Hilfe sowie Fürsprache
zu bitten.
Wir sind eingeladen, dies schriftlich auf einem 
DIN-A-5 Bogen mitzuteilen – gerne auch ano-
nym – den Sie im Schriftenstand der Pfarrkir-
che finden und in einem Umschlag mit der Auf-
schrift „Much Fürbittenbuch“ im Pfarrbüro oder 
im Turm der Pfarrkirche in einem hierfür extra 
aufgestellten Behältnis, bis spätestens Diens-
tag, 30. Juni zu hinterlegen.
Diese werden dann gesammelt und einer Ab-
ordnung der Mucher Pilger übergeben, dem 
Fürbittenbuch hinzugefügt und auf den Weg
mit nach Werl genommen.
Es wäre schön und wir würden uns freuen, 
wenn viele Gläubige diese Möglichkeit wahrneh-
men und ihre Gebetsanliegen und ihre Bitten
auf diesem Wege der Gottesmutter in Werl 
zukommen lassen.

Wallfahrt nach Marienheide
Von der Corona-Krise ist auch die diesjährige 
Wallfahrt des Kirchspiels Drolshagen nach 
Marienheide am Samstag/Sonntag 11./12. Juli 
2020 betroffen. Aufgrund der aktuell gültigen 
Hygiene- und Abstandsvorschriften kann die 
Fußwallfahrt leider nicht in der gewohnten 
Weise stattfinden.
Die Kirchengemeinde Marienheide hat die Wall-
fahrtsoktav zu Maria Heimsuchung den verän-
derten Notwendigkeiten angepasst. Alle Pilger-
gruppen erhalten die Möglichkeit, in der „Mont-
fort-Kirche“ („neue“ Kirche in Marienheide) vor 
dem Gnadenbild die Heilige Messe zu feiern.
Für die Pilger aus Drolshagen wird am Wall-
fahrtssamstag, also am 11. Juli 2020 um 11:30 
Uhr eine Hl. Messe gefeiert. Alle, die sich der 
Marienheider Wallfahrt verbunden fühlen, sind 
hierzu herzlich eingeladen. Die Montfort-Kirche 
fasst aktuell 65 Besucher. Wenn sich also alle 
bisherigen Fußwallfahrer auf den Weg nach 
Marienheide machen, ist die dortige Kirche viel 
zu klein. Es wird also auch hier eine telefoni-
sche Voranmeldung notwendig sein. Über die 
Details (Telefonnummer, Anmeldung in Drolsha-
gen oder Marienheide) wird zu gegebener Zeit 
in den Pfarrnachrichten informiert.
Um die Tradition der Fußwallfahrt trotzdem auf-
recht zu erhalten, wird sich eine Kleinstgruppe 
am 11. Juli unter Wahrung der Abstandsund
Hygienevorschriften zu Fuß auf den Weg nach 
Marienheide machen. Diese nimmt die Anliegen 
aller Pilger mit auf den Weg und zum Gnaden-
bild.
Selbstverständlich steht es jedem frei, sich 
allein oder im Kreis der Familie persönlich auf 
den Weg zu machen. Dies gilt sowohl für den
Hinweg am Samstag, als auch für den Rückweg 
am Sonntag. Die Sonntagsgottesdienste in 
Marienheide sind um 8:30 Uhr u. 10:30 Uhr. Zu 
diesen Zeiten ist das Gnadenbild nicht öffentlich 
zugänglich. In Drolshagen wird am Sonntag, 
12. Juli 2020 um 18:00 Uhr eine Andacht für die 
Wallfahrer stattfinden.

Fahrzeugsegnung am Samstag, 20. Juni um 19.30 Uhr
(nach der Vorabendmesse) vor dem DRK-Haus und der
Vier-Jahreszeiten-Halle, Zufahrt Gerhardusstraße 14.
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder kurz vor den
großen Ferien die Gelegenheit geben, die Fahrzeuge zu
segnen und Gott um seine Begleitung zu bitten.
Fahrbare Untersätze jeder Art sind herzlich willkommen!!!

29. Juni Hochfest der Apostel Petrus und Paulus
Am Montag, 29. Juni feiert die Kirche das Hochfest
der Apostel Petrus und Paulus.
Die äußere Feier dieses Festes begehen wir am 27./28.
Juni in den Sonntagsmessen. Am Festtag selbst ist
um 18.15 Uhr Abendmesse in St. Clemens.

Freitag, 19. Juni Hochfest des Heiligsten Herzens 
Jesu
Herz-Jesu-Fest ist Patronatsfest in Husten. Da die Kapelle 
recht klein ist und somit unter Corona-Regeln nur wenige 
Gläubige in der Kapelle die hl. Messe mitfeiern könnten, 
wird die Hl. Messe vor der Kapelle stattfinden.
Herz-Jesu-Fest 10 Uhr Hochamt an der Kapelle (draußen)
Bei schlechtem Wetter in der Kirche in Iseringhausen. Die 
Andacht entfällt in diesem Jahr.

„Du für den Nächsten“
Caritas-Sommersammlung 2020
Liebe Gemeinde, uns geht es in Deutschland 
recht gut. Wir sind ein reiches Land, mit einem 
sehrguten Gesundheitssystem und einem
starken Sozialstaat. Oftmals gerät daher aus dem Blick, 
dass es zahlreiche Menschen gibt, die auf Hilfe und 
Unterstützung jenseits von Amt und Behörde angewiesen 
sind: Sie brauchen unsere Solidarität und vor allem kon-
krete, unbürokratische Hilfe. Dies gilt insbesondere in 
Zeiten, in denen unsere Gesellschaft durch das neuartige 
Corona-Virus auf eine harte Probe gestellt wird. Jede und 
jeden von uns kann es treffen, unverschuldet in Not zu 
geraten. Jede und jeder von uns soll darauf vertrauen 
können, dass er in einer Notlage aufgefangen wird. Zahl-
reiche haupt- und ehrenamtlich engagierte Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter sind hierfür unermüdlich im Einsatz. 
Jede und jeder von uns kann mithelfen, die Welt ein klei-
nes Stück besser zu machen, benachteiligten Menschen 
zu helfen, Hoffnung zu schenken: durch Zuhören, durch 
Wahrnehmen, durch Handeln. Mit einer Spende anlässlich 
der Caritas-Sommersammlung – vom 13. Juni bis 04. Juli 
- können Sie direkt für Ihren Nächsten eintreten.     
     Unterstützen Sie Ihre Caritas-Konferenz vor Ort. 
Bedingt durch die Corona-Krise wird die Haussammlung 
nicht in traditioneller Form möglich sein. Von persönlichen 
Besuchen muss diesmal leider abgesehen werden, daher 
wird vor Ort mit Spendenbriefen um die Überweisung von 
Spenden gebeten. Das gespendete Geld kommt notlei-
denden Menschen vor Ort zu Gute. 70 Prozent des 
Sammlungserlöses dienen der Finanzierung der sozialen 
Arbeit der ehrenamtlich tätigen Caritas-Konferenz in ihrer 
Gemein-de, wie z. B. für unbürokratische Einzelfallhilfe in 
Notlagen, für eine gerechtere Teilhabe von Kindern, für 
die Unterstützung von Migranten, Flüchtlingen, Woh-
nungslosen. Die verbleibenden 30 Prozent erhält der 
Caritasverband Olpe. Diese Spenden ermöglichen 
Angebote und Projekte, (Weiter auf der nächsten Seite) 
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die keine oder nur teilweise öffentliche 
Förder´mittel erhalten z.B. Schuldnerhilfe, 
Projekte zur Unterstützung von Kindern. 
Jeder Betrag ist ein wertvoller Beitrag, um die 
verschiedensten Hilfen zu finanzieren. Bitte 
helfen Sie uns dabei. Herzlichen Dank!

Pastor Calabrese „feiert“ Silbernes 
Priesterjubiläum am Pfingstmontag
Am Pfingstmontag, 1. Juni 2020 feierte 
Pastor Calabrese mit der Feier der Hl. Messe 
um 10.15 Uhr in Iseringhausen sein 
Silbernes Priesterjubiläum. Herzlich möchte 
ich ihm im Namen unserer Gemeinden und 
des Pastoralteams gratulieren! Mit den guten 
Wünschen verbinde ich meinen Dank für 
seinen Dienst (seit 14 Jahren) im Kirchspiel 
Drolshagen. Die aktuellen Auflagen der 
Gegenwart machen ein Fest unmöglich – 
leider! Ich hoffe, wir können zu einem späte-
ren Zeitpunkt, wenn auch seine Mutter daran 
teilnehmen kann, diesen Festtag nachfeiern! 
M.L.

So erreichen Sie uns…
Pfarrer Leber, Vikar Jai: 
02761 - 71124
Pastor Calabrese: 02761 - 833722
Pastor Schoenebeck: 
02761 - 8276221
Monsignore Schröder: 
02761 - 9475531
Diakon Bartscher: 02761 - 71631
Gem-Ref. Cornelia Clemens: 
02761 - 836979
Pfarrbüro Drolshagen: 02761 - 71124
FAX 02761 - 73050
Pfarrsekretärin - Frau Wagener
Email: pfarrbuero@kirchspiel-
drolshagen.de
www.kirchspiel-drolshagen.de
Hausmeister St. Clemens Haus: 
Thomas Stupperich: 0173 6506472 - 
Stuppy7@gmx.de

Fronleichnam im Pfarrgarten 2020

Einen herzlichen Dank für die Fotos 
an Jonathan Lütticke
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